
mit

den-

c,

»SW»

nie verlo»
Preisen zu

)en Fürsten
400 , 400.
> Original«
jedes Loos,
Einlage nie

>i ser.

>rk.
itle ich den
ZK ist diese
sscden Dre ».
fehlen,
fugen noch
Reise und

eer.
!52 . ' '
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Amts - undJuteütgenz -Blatt
Freitag vea 7 . Mai L832.

-Oberamt Nagold.
Die Orts - Vorsteher werden aufze .-

fordcrl , binnen 10 Tagen  zu be¬
richten , was zu Vollziehung der Ver¬
fügung der Ministerien teS Innern und
der Finanzen vom 23 . Marz d . I ., die
Ausübung der Jagd betreffend ( Regw-
rungSdlatt Leite 87 ) , inchi en Gemein¬
ten geschehen ist. Den 5 . Mai 1852.

Königliches Oberamt.
Wievvekiuk.

Oberamt Nagold.
An die Orts -Vvcstcher.

Der Bericht über d e pro 18 -̂ /zz
im Bestand der Steuer -Objekte vor.
gekommenen Veränderungen ist läng¬
stens bis 15 . d. Mts . zu erstatten.

Nagold , den 5 . Mau 1852.
Königliches Odcramt.

W >ebbes >nk.

Odcramt Nagold.
Steckbrief.

Der ledige Opnkus Moritz Katz
von Unterschwandors ist der tzanv-
streicherei und vcs Ungehorsams ver¬
dächtig , man bittet , auf denselben zu
savnten und ihn »n BctrciungSsall
hiedcr zu liefern.

D .-u 3 . Mai 1852.
K . Odcramt . Wi ebbe link.

Signalement:
Alter 25 Jahre , Größe 6 Schub,

Statur schlank , Angesicht oval , Ge¬
sichtsfarbe gesund , Haare schwarz ( auf
dem Vorterkopi schwacher Haart .' »
den ) , Augcnhraunen schwarz,  Augen
braun , Nase proporttonirt , Wangen
voll , Mund propoikivmrt , Kinn spt-
Hag , die Kwiduug kann n .ch» ange-
gebcn werden.

Obcramtsgericht Nagold.
Eröffnung eines r̂ auterkt nnt-

nissrs nüd Borladnn .z znr
Schuldenlignidatiön.

Gegen Ernst S ch e u erm ann von
Hornberg und Carl Ban; haf  von
LudwigSburg , welche hier ein Kom-

missionsgeschätt führte » , wurde daS
Gant -Erkennrinß ausgesprochen.

Bezüglich des Erster, , ist das Gant-
Erkennlniß rechtskräftig , dem Leztern
aber wird eS , da fein derzeitiger
Aufenthalt unbekannt - andurch auf
diesem Wege mit dem Aussigen eröff¬
net , daß ihm

binnen 30 Tagen
der R kurs hiergegen au den Zivil¬
senat tetz K. Gerichtshofs für den
SchivarzwaltkreiS zustedet , nach Ver-
!äum » iß dieser Frist aber auch rück-
sichil ' ch seiner Person das Gaul Er-
kenntniß rechtskräftig erscheinen würde.
Zugleich wird , da Ernst scheuermann
indessen mit Tod abging , und die
VeriasfenschafrSdereiiugnna von seinen
Angehörigen möglichst beschleunigt ge¬
wünscht wird , zu Vornahme der Scbul-
dcnllgnitatin » hiermit Tagsabrt aus

Dienstag den 1 . Juni k. I,
Vormittags 9 Uhr,

festgcsezt , wozu alle diejenigen , welche
an Ernst Schcnerinan » oder Cail
Banzhaf irgend Ansprache machen zu
können glauben , solche mündlich oder
schriftlich zu siquidireu , auch etwaige
Vorzugsrechte geltend zu machen,
hiermit auf hiesiges Ralhyaus vorge-
laden werden.

Dem Ca >l Banzbaf wird vorsorg¬
lich ein AbwesenhettSpfleger bestellt
werden.

Die ungehorsam ausbleibenden Gläu¬
biger werten den Beschlüsse » der
Anwesenden ihrer Kategorie beikretci d
angenommen , die unbekannten aber
von dieser Blasse ausgeschlossen werte » .

So beschlossen im K . Oderamts-
gericht.

Nagold , den 26 . April 1852.
OberamtSrichier v. Rom.

Gcnchtsnvtariat Nagold.
B ö s i n g e n.

Liegenschafts -Äerkank.
Am Montag dem 7 . Juni 18S2,

Vormittags 10 Uhr,
werden auS der Gantmasse

1) des Jakob Friedrich Bolz , Tag¬
löhners:

Die Hasste an einem zwei-
! stockigen Wohnhaus mit zwei
»Wohnungen und Scheuer un¬

ter emem Dach,
circa 2 ' /, Morgen Wiesen,
circa 12 ' «, Morgen Stecker;
2 ) des Matthäus Kaiser,  Tag-

löhrers:
Ein zwei,stockiges Wohnhaus,

Scheuer und Schopf unter ei»
»nein Dach,

circa 1 ' /z Viertel Gärten,
circa 4 Morgen Aecker,

auf dem RathhauS in Bbstngen in
öffentlichen Aufstreich kommen , wozu
Kaufsliebhader , auswärtige mitZeug¬
nissen versehen , einqeladen werden.

Den 4 . Mai 1852.
K . Gerichtsnotariat Nagold.

Perrenon.

Gcrichtsliotaciat Nagold.
Oberthalhei ».

Zweiter
Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsache des weiland Jo¬
hannes Art,  Schullehrers , wer¬

den am
Feiiaq dem 4 . Juni 1852,

Vormittags 10 Uhr,
2 Viertel Acker im Fet-

ringer,
l Viertel Garten im

Bahnbölzle , und
1 '/z Viertel Acker in Daisinger,

Altbetmer Markung,
auf dem Rathhaus in Oberthalheim
zum Verkauf gebracht.

Dcu 1. Mar 1852.
K . Gerichtsnotariat.

Perrenon.

Amtsiwtttriat Altenstatg.
E b h a u s e n,

GcrichtsbezsrksNagold.
Rnßergerichtliche Sckwldcn-

Erledigung.
Die Echuldensache des Lonrah



Riethmüller , Zeugmacherö vonEb.
Hausen , ist zu Folge oberamtögericht-
lichen Auftrags außergerichtlich zu er»
ledigen.

Alle diejenigen , welche nun an rc.
Riethmüller auS irgend einem Rechts-
grunte Anspruch zu machen haben , so
wie dessen Bürgen , werden daher hre-
Ml» auigeforterk , am

Samstag dem 15 . Mai d. I,
Morgens 8 Ubr,

auf dem RaidbauS ^u Ebbausen ent¬
weder in Person » der durch hinläng¬
lich legmmirie und nistruirtc Bevoll-
mächti re zu ei scheinen , ihre Forde-
rungen unter Vorlegung der Orig ' nal-
Schuldtoluniente oder sonstiger Ur¬
kunden anzubringen , und sich über
Vergleichs - Vorschläge zu erklären.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen , sie
treten der Erklärung der Mehrzahl
der anwesenden Aiäub -ger rbrer Klasse
bei.

Ten 3 Mai 1852.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

Wullen.

rer aus irgend einem RechtSgrunde
Anspruch zu machen haben , so wie
dessen Bürgen , werten daher hiemit
aufgefortert , in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte bei dieser
Verhandlung aui dem Rathhaus zu
Altcnstaig Dorf zu erscheinen » unter
Vorlegung ihrer Beweis - Urkunden
ihre Forderungen anzudringen und
sich über Vergleichs -Vorschläge zu er-
tlären.

Vo » den nicht erscheinenden Gläu¬
bigern wird angenommen , sie treten
der Erklärung der Mehrzahl der an¬
wesenden Gläubiger ihrer Klasse bei.

Den 5 . Mai >852.

K . AmtSnotariat Altenstaig.
Wullen.

Amtsnotariar Altenstaig.
Uederberg,

GerichtSbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

In der Schulkensache des
Jakob Theurer,  Webers von

Uederberg,
werden alle diejenigen , welche eine
Forderung zu machen haben , h ' emtt
aufgefordert , ihre Ansprüche , welcher
Art sie auch seyn mögen,

binnen 10 Tagen
diesseits zu erwe scn, auch etwaige Vor-
zugS -Rechre , welche der eine oder an-
tere Gläubiger geltend mache » zu kön.
nen glaubt , anzudringen , um sie der
Bereinigung dieser Debiksache gehörig
berücksichtigen zu können.

Den I . Mai 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotartat Altenstaig . l
Attenstaig Dorf,  ^

GerichtSbezirks Nagold.
Schulden - Arrangement . ^

Zu aussergerichllichek Bereinigung'
der Lchultensache des !

res . Schultheißen Michael Theu¬
rer  von Altenstaig Dorf,

Wird hiemit Tagfahrt auf
Montag Len 1 ? . Mai b. I .,

Morgen » 8 Uhr,
anberaumt.

Alle diejenigen , we che an rc. Theu,

Amlknotarml Altenstaig.
Spiclberg,

Eerichlödezirks Nagold.
Erster Liegeuschuftsverkauf.

In der Ganisacte des !
-h Christian Hcnnßler,  gewese¬
nen Zunmermanns von Spielberg

werden ooerarms gerichtlichem Äuskrag
zu Folge durch dne Unter¬
zeichnete Stelle nachstehende
Realitäten , als:

Gebäude:
Ein einstöckiges Wohnhaus

mn Stallung , nebst Scheuer
und Schopf unter einem
Dach , hinten rm Dorf;

A e ck e r:
Zeig Lehe « :

2 Viertel im Roßackcr,
Zeig Schornzhardt,

1 Mo >-gen 24 ^ Ruthen im hintern
Dorf;

Zeig grünen Baum:
an i Morgen 1Viertel  2

Ruthen der Heerdgassenacker;
Mahefelt:

die Hälfte an 1 Morgen 2 Viertel
2 Ruthen >m Rsßacker;

Markung Egenhausen:
2 Viertel 2 ' / , Ruthe » »n Zoller;

gemeinderäthlich zu 915 st. gcschazt , am
F -eitag dem l l . Juni d. I,

Morgens 8 Uir,
auf dem Ratbhaus zu Spielberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der LerkaufS -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich de
glandigie Zeuzmsse zu de r Akten aus-
zuweisen.

Alienstaig , den 3 . Mai 1852.
Königl . Ämksnvtanat.

Wulle n.

Amtsnotariat Altenstaig.
E b h a u s e n,

GerichtSbezirks Nagold.
Zweiter

Liegenschaftsverkanf.
In der Gantsache deS
Johann Martin Müller,  Mühle.

^ G .-Ev -M macherS von
Ebhausen , wer-

ZMden  odcramts.
gerichtlichem

Aufträge zu Folge durch die Unter¬
zeichnete Stelle nachstehende Güter:

) Lecker:
Zelg Kielderg:

2 >/ , Viertel Ruthen und
1 Viertel 11 ^ Ruthen auf der

Heit;
Zelg ob dem Dorf:

2 '/ , Viertel 12 Ruthen hinter der
Kirche;

! ) Wiesen:
di » Hälfte an I Morgen 2 Viertel

3 Ruthen in der Aue;
gemeinderaidtich zu 840 fl. geschäzt,
wozu sich bis jezt ei» L ebhaber nicht
gezeigt hat ^ am

Donnerstag den 10 . Juni d I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Ebhausen ei¬
nem wiederholten , zweiten und wenn
annehmbare Offerte zu erzielen , lez-
len Verkauf ausgeseck.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen habe » sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch odrigkeitli ch
beglaubigte Zeugnisse auszuwe .sen.

Altenstaig , den 1. Mai >852.
Königl . AmtSnotariat,

Wullen.

Amesnotariat Altenstaig.
W a l k d o r f,

GerichtSbezirks Nagold.
Erster LiegenscbaftSverkauf.

I » der Gainsache der Wittve  des
Peier Eppler,  gewesenen Arm»
mermanntz zu Walddorf,

werden zu Folge oderamtögerichllichen
Auftrags am

Montag dem 14 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr»

auf dem Rath-
M ' hauS zu W » ld-

dvrfnachstehende
Realttäten , als:

G e b ä u:
Sin zweistöckiges WohnhauS und

Scheuer unter einem Dach auf
dem Monhardter Berg;



A t ck t r:
Zeig Beihinger Thal:

1 Viertel >6 '/g Ruthen iw Dinkel-
ackcr,

1'/ , Viertel 4 '^ Ruthen am Mohn»
Hardter Berg;

Zeig Schlack:
die Hälft -' an 2 Viertel 3 Ruthen

im Wolfsacker,
1 ' /, Viertel 9^ g Ruthen und

Viertel 15^ Ruthen im Hoch¬
wald;

Zeig Hülben:
L, an 1 Morgen 3 Viertel 17^

Ruthen gebaut , und
'/ , Viertel >3 Ruthen Oedung auf

der Sommcrhalden;
Burgerkbe - le:

15 ^ Ruthen am Halkenbcrg;
Viertel 6'/, Ruthen und

8 Ruthen

Viertel lä ^ RnlhenbeidemHaus,
Viertel 6 /̂ , Ruiden auf dem

Modnhardler Berg;
gemeinteraihlich zu 705 fl. geschäzt,
zum Verkauf gebracht.

Zu dieser Versteigerung werden die
Kaufslicdhaber uniec dem Anfügen
einqeladen , daß sie sich mit tüchtigen
Bürgen , auswärtige unbekannte auch
mit gememderalhli -ren Vermögens-
Zeugnissen zu versehen haben.

Altenstaiz , den 4 Mai 1852.
K. Amtsnoiariat . Wullen.

Amtsnotarmt Airciisimg.
F ü n f d r o n n,

Gerichtsbezirks Nagold.
E r st e r

Liege nscvaftsverkauf
Zn der Gantsache des

Christian Kaim dach,  Webers
von Fünfdronn,

werden oderamttzgerichtiicbem Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete
Stelle ncchstehente Realitäten an Ge-
b« , und Gütern , als:

G e b ä u:
E n zweistöckiges Wohn-

und Scheuer unter
Lach , auf dem Waa-

,rn;
Garten:

2/g Morgent I> ^ '/g valvigr » 40,6
Ruthen Wiesen und

8 .6 Ruthen Gemüse-
L--. del  dem Haus;

Mäh - und Brandfeld:
4 '/g Morgen 44,7 Ruthen im Tief¬

lesacker, und
2°/g Morgen 18,5 Ruthen im un-

,ern ^öar ^ r,
gemeinterathlrv zu 675 fl. geschäzt,

am Samstag dem 12. Juni d. I ,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rakhhaus zu Funfbronn zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Kauter und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akien aus.
zuweisen.

Alrenstaig , den 3 . Mai 1852.
König !. Amlsnvkariat.

Wullen.

iFünsdronn,
Oderamts Nagold.

Sägklötzevorknuf.
Die hiesige Gemeinte verkauft auS

ihrem Kemeindewalt Hart , am
Montag dem >0 . Mai,

Mittags 1 Uhr,
, auf dem hiesigen Ratbbaus

400 Stucke Sägklötze , wozu
die Liebhaber höflich einge-

laten werden.
Den 30 . April 1852.

Schultheißenamt.
Waideltch.

O b e r t h a l h e i in,
OberamkS Nagold.

H o l ; v e r k a n f.
Da aur die in N -o. 32 und 33

- zumVeikantausgesc ;ken3l8
Stamme Langholz kein an¬
nehmbares Offert gemacht

worden ist , so finket eine Verkaufs-
Verhantlung

am Denstag  dem ll.  Mai d. I,
Vormittags lO Udr,

auf hiesigem Ralhhause nochmals statt,
wozu Kaufsliedhader emgelaten wer¬
den.

Den 30 . April >852.
Schultheißenamt.

_ Klink.
P f a l z g r a f e n w e l I « r,

Oberamls Freudenstadt.
Wirthschafts - , Bierbrauerei-

u » b <4)tttS -i8erkunf.
Die Unterzeichneten bringen das

ihnen gemeinschaftlich mtt Eigenlhum
zustehende Anwesen im rcrege teS
AufstreichS zum Verkauf.

Dasselbe besteht:
1) m einem dreistöckigen großen

Wohn - und WirthschafcSge-
baude

zum Och¬
sen, früher
zu- Post,

MHan der fre-
quentcn

Staatsstraße von Freutenstatt

nach Stuttgclkt „ --gen , mt 1 c
heizbaren Zimmern , einem ge¬
räumigen Saale , einem großen
Keller und zwei Küchen , in de¬
ren eine vom Keller aus Quell»
wasser durch einen Pumpbrun»
»en geleitet wird , so wie mit zwei
Stallunzen und fünf Fruchtkam¬
mer » ;

2 ) i» einem - 1827 erbauten —
Brauereigebäude  mit zwei
Kellern und neuer vor-
züglicher Malzkörre ; MM

3 ) in einem 80 Schuh langen
und 50 Schuh breiten Oeko-
nomie - Gedäude  mit einer
Scheuertenne , drei Stallungen
und Remise;

4) in einem l ^. Viertel im Meß
^ «>. haltenden

Gemüse-
^Al .Hr ' TsEMundBaum.- - — garten m t

bedeckter Ku elbahn und großem
Ho' raum.

Das Areal von diesen Gebäulich¬
keiten rc. umfaßt ^ Morgen
und werten mit denselben zu¬
gleich 35 Eimer — in Eisen ge¬
bundene — Wein - und
ci ca 30 Eimer ^ infaffer,;
so wie circa 8 Morgen,!

in gutem Zustand
dkfincUche, Aecker,

.Gras - und Baum,
^garten zum Verkauf

gekrackt.
Da im hiesigen Ort Gelegenheit

zu weiieren Gütelerwerbungen qege»
den ist , so daß ein ihätiger Wirlh
und Oekonom durch entsprechende
Benützung der vorhandenen geräu»
migen Gebäulichkeiten die Landwirth-
schaft in größerem Umfang zu betrei¬
ben vermag , so muß taS Fortkommen
teS Käufers mehr alt gesichert erschei¬
nen.

Die Verkaufsverhandlung ist auf
Pfingst -Montag

den 3l . Mai d. I.
festgesezt und geht in der Ochsenwirth-
schaft vor sich.

Etwaige Kaufsliebhaber , auswär¬
tige unbekannte mit amtlichen Ver-
mögenSzeugnissen versehen , werden
nun auf die festgesezie Zeit eingeladen.

Von tem Anwcse» kann täglich
Elniichk genommen unk können auch
m der Zwischenzeit Kaufs Offerte ge.
macht werden.

Den 3. Mai 1852.
Di « Gebrüder Stöcklnger.



PIarNns moos,
Oberamts Calw.

Kol ^ verkauf.
Am Montag dem 10 Mai

werken in dem hiesigen Ge-
meinkewald 70 Klafter for-
chene Scheiter und 6 Klaf-

ter foredene Prügel und 20 Eicken,
Leckere auf dm Stock , -m öffentlichen
Aufstreich gegen baarc Bezahlung ver¬
kauft , die Zusammenkunft ist

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus dahier , wo man
sich von kort aus in den Wald be¬
geben wird.

Die löblichen Schultheißenämter wer¬
den ersucht um gefällige Bekannt¬
machung.

Den l . Mai 1852.
Schulthe ßenamt.

Sceger.

Nagold.
Gläubiger -Aufruf Wege»

Auswanderung.
Da ich in etwa 14 Tagen meine

Reise nach Amerika antrete , so for¬
dere ich alle diejenigen , welche eiwa
eine Forderung an mich macken zu
können glauben , auf , solche Ansprüche

binnen lO Tagen
Bei mir geltend zu machen, widrigen¬
falls ich keine Rücksicht mehr auf solche
Posten nehmen kann.

Den 3 . Mai 1852.
Küsermeister Siegel.

A l l en  sta i g,
Hirsaner Bleiche.

Der Unterzeichnete übernimmt auch
F dieses Zabr wieder

Tuch und Faden zum
Gleichen, per Elle zu

^ ^ 2 kr. , auf die Hir-
Fauer Bleiche.

Dürrschnabel,  Amlsbote.

A l t e n st a i g.
Mehl - Verkauf.

Ich bringe hicmit zur Anzeige, daß
von deine an alle Evrien Mehl in
ganz guter Qualität bei mir ju ba¬
den sind, und bitte um zahlreichen Zu¬
spruch.

Kaufmann Bog er,
auf der odern Oelmüble.

Nagold.
Wagen  feil.

Ein noch neuer einspän¬
nig tauglicher Wage » ist
zu kaufen. Wo , sagt

_ G. Zaiser.
N a g o l d.

Zu verkaufen.
Eine Chaise , welche entweder zu

einer Reparation noch gut
und dauerhaft wäre , oder

geringen Kosten ein
anderes Fuhrwerkchen daraus vcrfcr-

A l t e n st a i g.
Wein - Offert.

Circa 12 Eimer rem gehaltenen
1848er Bcsigbeimer Bergwein . . ^
bieie ,ch hie,ml zum Kauf an . it' itt werden könnte , wird wegen Man

Kaufmann Bo ger.  qe >S an Plah billig abgegeben . Auch
ist eine schwere Wagensperre zu ver¬
kaufen, das Nähere zu erfragen bei

G . Zaiser.
Edhausen,

Obeiamts Nagold.
Zn verkaufen.

Ein doppelter eichener Kleiderkasten
und ein doppelter fichlencc um dil-
igcn Preis bei

Joh . Hauser,  Schreiner.

Nagold.
Lehrlings -Gefuck.

E >n von rechisSaffencn Eltern er¬
zogener junger Mensch , der etwa 36
bis 40 st. Lehrgeld zahlen kann und
die Schneiderei erlerne » will , findet
sogleich eme Lehrstelle, wobei bemerkt
wird , daß der Lehrling das ganze
Jabr nur auf dem Handwerk beschäf¬
tigt ist. Bei wem, sagt

G . Zaiser.

Beuren,
Qberamts Nagold.

Geld anSznleiheu.
Bei dem Unterzeichnetenlie¬

gen 100 fl. Pflegschaftsgeld
zum Ausleihen parat.

Den 2. Mai 1852.
_Joh . Georg Er har dt.

N a g o l d. "
Schöne Milchschweine engli¬

scher Race sind zu haben bei
Ziegler Rauser.

Nagold.
Mitlefer zum Eulenspiegel

werten auftragsweise gesucht von der
Buchhandlung vsn G . Zaiser.

s
§ l ganze 1 GruÜren - Krankheiten.
f Schachtel ^ Um dir Brustkronkheite » , a!S S chn u p fen , / Schachtel s
s 48 kr. fHusten , Katarrh , Engbrüstigkeit , Kench «j 24 kr. ^
D — Dhu  sten und Heiserkeit  ganzlick zu heilen, gibt es cs

nicktS Besseres , als rie durch ihre Wuksamkeit rühmlichst bekannten sogen.
Hustentabletten  sca »re »»iooirt » katc kcctoral ) von H. Wenz  in Wies¬baden.

Werden verkauft in allen Städten Deutschlands, in
itzreudcnstadt bei (Gustav Bothner , Conditor.

Kruchtpreise.
Frucbt- Altsnflaig , ! ,ffr sn den stad t , z Tübingen , st Kalw,

den 28. April 1852 . l den 1. Mai 1852, f den 30 . April 1852, « den 24 . April 1-152,per Lcheffcl. ' per Scheffel. per Scheffel. ß acc Scheffel.

Brvd - s» Fleischpreiso»

Kernen
Äi -gg-n-Än ne
!-H »der, alt/-

W-cz-n
llakne»

Zinsen
. -----—

fl.
lr . .

fl. kr. kr.
j ' '

kr. fl. kr. S. kr.ufl. kr. kr. fl.
kr-̂ fl.

kr.
i ^

kr. fl. kr
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z i Alienstaig :
4 P ..Kerncnbr.17kr.
Weck 5l !. —Q . l „
Qchsenfleisch 8„
Rindstersch . 7 »
Kalbfleisch . 5 „
Schwst.abgez . 9»

»nnaogei . 10»
Zu flrcunenstadrc

4P ..kernennr .l9kr.
Weck4 «. I Q . i .
Ochicnstcisch. 9 ,
liinr fleisch . 7 .
Kalbfleisch . 5
Schwst.abgez. 9 .

. unabgez . IO»
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